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I.  EINLEITUNG UND WARNHINWEISE  

 

1.  Einleitung  

 

Bezeichnung der Wertpapiere, ISIN: 

 

 

 

 

20.050.000 auf den Namen lautende nennwert-

lose Stückaktien (Stammaktien) mit einem rech-

nerischen Anteil am Grundkapital von je 

EUR 1,00 der TIN INN Holding AG, ISIN: 

DE000A40ZTT8 

Name, Sitz und Anschrift der Emittentin: TIN INN Holding AG mit Sitz in Wassenberg, 

Deutschland, Geschäftsadresse: 

Forster Weg 40, 41849 Wassenberg, Deutsch-

land 

Namen und Funktionen der für das Einbezie-
hungsdokument verantwortlichen Personen bei 
der Emittentin: 

Nico Sauerland, Vorstand 

Ivan Gregor Sascha Mallinowski, Vorstand 

 

Name, Sitz und Anschrift des  
antragstellenden Capital Market Partners: 

mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG mit 

Sitz in Gräfelfing, Geschäftsadresse: 

Rottenbucher Str. 28, 82166 Gräfelfing, Deutsch-

land 

Datum der Prüfung des Einbeziehungsdoku-
ment durch den antragstellenden Capital Mar-
ket Partner: 

15. Mai 2025 

 

2.  Warnhinweise  

 

Dieses Einbeziehungsdokument ist kein Prospekt gemäß der Verordnung (EU) 2017/1129. 

 

Dieses Einbeziehungsdokument wurde zum Zwecke der Einbeziehung in Scale erstellt und kann veröf-

fentlicht werden, wobei Scale ein Marktsegment eines multilateralen Handelssystems und nicht eines 

geregelten Marktes darstellt. Das Einbeziehungsdokument darf nicht für ein öffentliches Angebot ge-

nutzt werden, und es wird nach dem Zeitpunkt der Einbeziehung nicht aktualisiert, geändert oder er-

gänzt. 

 

Das vorliegende Einbeziehungsdokument wurde unter der Verantwortung des Emittenten erstellt, der 

für seinen Inhalt verantwortlich ist. 

 

Der antragstellende Capital Market Partner hat das Einbeziehungsdokument nach bestem Wissen und 

Gewissen auf Vollständigkeit i.S.d. Anlage 2 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Deutsche 

Börse AG für den Freiverkehr an der Frankfurter Wertpapierbörse, Kohärenz und Verständlichkeit (nicht 

aber auf inhaltliche Richtigkeit) geprüft. 

 

Die Deutsche Börse AG hat das Einbeziehungsdokument nicht auf Richtigkeit geprüft. 
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II. WESENTLICHE INFORMATIONEN ÜBER DIE EMITTENTIN  

 

1. Kurze Beschreibung der Emittentin der Wertpapiere 

 

Die TIN INN Holding AG („TIN INN Holding", „Gesellschaft", „Emittentin" oder, zusammen mit ihren 

Tochtergesellschaften, „TIN INN Gruppe") entstand mit der Eintragung ins Handelsregister am 20. Au-

gust 2024 und ist aktuell eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Aachen unter der Register-

nummer HRB 28009. Die TIN INN Holding hat die Rechtsträgerkennung (LEI) 

98450073E5455B645D62. 

 

Die TIN INN Holding mit Sitz in Wassenberg, Deutschland, ist eine Aktiengesellschaft nach dem Recht 

der Bundesrepublik Deutschland. Die Geschäftsadresse der Emittentin lautet Forster Weg 40, 41849 

Wassenberg, Deutschland, Telefon: +49 (0) 2432 / 8969000, Website: www.tin-inn.com.  

 

Hauptanteilseigner der TIN INN Holding sind die BM Grundbesitz & Co. KG, Wiesbaden, die mit 

6.445.050 Aktien am Grundkapital und den Stimmrechten (32,14 %) beteiligt ist, und die ZEUS Holding 

GmbH, Wassenberg, die mit 6.997.450 Aktien am Grundkapital und den Stimmrechten (34,90 %)  be-

teiligt ist. Geschäftsführender mittelbarer Gesellschafter der BM Grundbesitz & Co. KG ist der stellver-

tretende Aufsichtsratsvorsitzende der Emittentin, Herr Dr. Dominik Benner. Zudem ist die MHAI Holding 

GmbH mit 2.506.250 Aktien am Grundkapital und den Stimmrechten (12,50 %) beteiligt.  

 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft obliegt dem Vorstand. Der Vorstand der Gesellschaft besteht 

derzeit aus zwei Mitgliedern, Herrn Nico Sauerland und Herrn Ivan Gregor Sascha Mallinowski. 

 

Der Jahresabschluss für das am 31. Dezember 2024 endende Rumpfgeschäftsjahr wurde von der Russ-

ler GmbH Steuerberatungsgesellschaft, Wiesbaden, geprüft. 
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2. Kurze Beschreibung der Geschäftstätigkeit der Emittentin und ihrer Aussichten  

 

2.1 Geschichte und Entwicklung der Emittentin 

 

Vor der Gründung der TIN INN Holding im Jahr 2024 war die unternehmenseigene Fertigungseinheit 

bereits seit 2017 als spezialisierter Modulbauanbieter aktiv. In dieser Zeit positionierten sich die WERK 

eins GmbH und die CONTAINERWERK eins GmbH gemeinsam unter dem Markennamen 

„CONTAINERWERK“ als B2B-Hersteller von modularen Raumlösungen auf Basis gebrauchter See-

frachtcontainer. Grundlage dieses Geschäfts war schon zu dieser Zeit das international patentierte mo-

nolithische Dämmverfahren, das in Kombination mit industrieller Vorfertigung eine hochenergieeffizi-

ente, standardisierte Modulproduktion ermöglichte. Die gefertigten Module kamen in verschiedensten 

externen Projekten zum Einsatz – von Bürolösungen über Mikroapartments bis hin zu gewerblichen 

Sonderbauten – und wurden schlüsselfertig oder in verschiedenen Ausbaustufen an Dritte geliefert. 

 

Dieses Projektgeschäft wurde mit überwiegend in Deutschland ansässigen Kunden realisiert und diente 

sowohl als Proof of Concept für die industrielle Skalierbarkeit des Produktionsverfahrens als auch zur 

technologischen Validierung des Bau- und Isoliersystems. Bis zur Neuausrichtung im Rahmen der 

Gründung der TIN INN Holding lag der Fokus auf Einzelprojekten, wobei bereits sukzessive Strukturen 

für eine Serienfertigung aufgebaut wurden. Auch heute bleibt die Fertigung – vorbehaltlich strategischer 

Passung – offen für ausgewählte externe Modulbauaufträge, wenngleich der klare Schwerpunkt auf der 

vertikal integrierten Skalierung des Hotelportfolios der TIN INN Gruppe liegt. Die Erfahrungen und Res-

sourcen aus dem vorangegangenen Projektgeschäft bilden die technologische und betriebliche Basis 

für das heutige Geschäftsmodell der TIN INN Gruppe. 

 

Die TIN INN Holding ist durch Eintragung im Handelsregister am 20. August 2024 mit einem Grundka-

pital in Höhe von EUR 50.000,00 entstanden. Satzungsmäßiger Gegenstand des Unternehmens ist der 

Erwerb, das Halten und das Verwalten von Beteiligungen an Unternehmen, insbesondere im Bereich 

der Produktion und des Betriebs von Hotelimmobilien, und die Veräußerung von Beteiligungen jeder 

Art, die gewerbliche Erbringung von Dienstleistungen an verbundene und nicht verbundene Unterneh-

men sowie alle Tätigkeiten, die zu den Aktivitäten einer geschäftsleitenden Holding gehören, jeweils im 

In- und Ausland. 

 

Die außerordentliche Hauptversammlung der TIN INN Holding hat am 12. Februar 2025 beschlossen, 

das Grundkapital der Gesellschaft unter Ausschluss des gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre von 

EUR 50.000,00 um EUR 20.000.000,00 auf EUR 20.050.000,00 durch Ausgabe von 20.000.000 neuen, 

auf den Namen lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag am Grundkapital der Gesellschaft 

von je EUR 1,00 zu einem Ausgabebetrag von EUR 1,00 gegen Sacheinlage zu erhöhen. Zur Zeichnung 

gegen Einbringung von  

 

- jeweils 100 % der Geschäftsanteile an der TIN INN GmbH mit Sitz in Wassenberg, der 

CONTAINERWERK eins GmbH mit Sitz in Wassenberg, der CONTAINERWERK pro GmbH 

mit Sitz in Wassenberg und der BAUWERK eins Verwaltungs GmbH mit Sitz in Wassenberg, 

- 89,9 % der Geschäftsanteile an der WERK eins GmbH mit Sitz in Wassenberg und 

- 89,9 % der Kommanditanteile der BAUWERK eins GmbH & Co. KG mit Sitz in Wassenberg 

 



6 | 22 

wurden die bisherigen Anteilseigner der einzubringenden Gesellschaften, die BM Grundbesitz GmbH & 

Co. KG, die Zeus Holding GmbH, die MHAI Holding GmbH sowie die restart Holding Unternehmerge-

sellschaft (haftungsbeschränkt), zugelassen. Die vorgenannten eingebrachten Beteiligungen bilden 

nunmehr mit der Emittentin die TIN INN Gruppe. Die Durchführung der Sachkapitalerhöhung wurde am 

3. März 2025 in das Handelsregister der Gesellschaft eingetragen. 

 

2.2 Art der derzeitigen Geschäfts- und Haupttätigkeit der Emittentin 

 

Die TIN INN Gruppe entwickelt und betreibt Kompakthotels aus recycelten Überseecontainern. Die 

Emittentin ist geschäftsleitende Holdinggesellschaft.  

 

Die TIN INN Holding AG kann alle Geschäfte betreiben, die dem Gegenstand des Unternehmens un-

mittelbar oder mittelbar zu dienen geeignet sind. Sie kann verwandte und strategisch ergänzende Ge-

schäftsfelder erschließen. Sie kann darüber hinaus im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten, 

Tochtergesellschaften gründen und veräußern oder andere Unternehmen erwerben, sich an anderen 

Unternehmen beteiligen und/oder Vertretungen von solchen übernehmen und Kooperationsverhältnisse 

eingehen.   

 

Die Geschäftstätigkeit der TIN INN Gruppe umfasst  

 

- die serielle Produktion der Hotels, 

- die Expansions- und Planungsleistung pro Standort,  

- den Betrieb der Hotels und 

- das Eigentum der Hotels.  

 

Die TIN INN Gruppe betreibt derzeit fünf Hotels an vier verschiedenen Standorten in Deutschland, zwei 

davon im Rahmen eines Franchisevertrags in Montabaur. Im Rahmen der ersten Ausbaustufe ist aktuell 

die Errichtung und Inbetriebnahme von sieben weiteren Hotels an verschiedenen Standorten in 

Deutschland bis Ende 2025 in der Planung der Emittentin. Die Finanzierung der geplanten Expansion 

soll hauptsächlich durch Fremdkapital erfolgen. Dazu prüft die Emittentin auch Möglichkeiten zur Finan-

zierung über die Platzierung einer Anleihe. 

 

Von der Bauplanung über die Produktion bis zum Eigentum und Betrieb der Hotels deckt die TIN INN 

Gruppe die gesamte Wertschöpfungskette ab und kontrolliert alle Leistungsstufen. Das Konzept der 

TIN INN Gruppe legt dabei großen Wert auf Innovation. Die aus recycelten Seefrachtcontainern seriell 

produzierten Hotels werden komplett digital und nachhaltig betrieben. 

 

Die Standorte der aktuellen und künftigen Hotels der Tin Inn Gruppe liegen in Makrolagen in Deutsch-

land, also Städten mit Einwohnerzahl über 20.000, die eine sehr gute Anbindung an Bundesstraße oder 

Autobahn sowie eine Anbindung an mittelgroße Industrie- oder Gewerbegebiete haben und zudem 

sonstige Besonderheiten aufweisen, die für einen Hotel-Standort sprechen (z. B. Ankermieter in direkter 

Nachbarschaft, starker Tourismus). Zudem muss am konkreten Standort mindestens eines der folgen-

den Kriterien gegeben sein: 

 

- Es handelt sich baurechtlich um ein Misch- oder Gewerbegebiet 
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- voll erschlossenes oder leicht erschließbares Grundstück 

- 1.000 – 3.000 Quadratmeter bebaubare Fläche 

- Drei Vollgeschosse planungsrechtlich zulässig  

- Gastronomie-Angebot und/oder Nahversorger in nächster Umgebung (z.B. Restaurant, Imbiss, 

Bistro, Bäckerei, Lebensmitteleinzelhandel) vorhanden  

 

In Wassenberg, Nordrhein-Westfalen, unterhält die TIN INN Gruppe auf einem 40.000m2 großem 

Werksgelände einen eigenen Produktionsstandort für ihre Hotels. Hier werden die ausrangierten See-

frachtcontainer zu Modulen für die eigenen Hotels umgebaut. Nachdem die Container für die Fertigung 

vorbereitet wurden, werden die Container zunächst gedämmt. Dies stellt einen wesentlichen Schritt im 

Produktionsprozess dar. Die hierbei genutzte Fertigungsanlage wurde über fünf Jahre entwickelt und 

endete in einem eigenen Patent für die Container-Isolierung. Die mit Unterstützung der RWTH Aachen 

entwickelte Dämmung wird innerhalb von zwei Stunden in der Fertigungsanlage angebracht. Ein weite-

rer wesentlicher Schritt ist sodann der Innenausbau der Container. Hier werden u.a. selbst vorgefertigte 

Systembäder aber auch Betten und die gesamte Elektronik durch die Mitarbeiter und mit Hilfe von Ro-

botern in die Container eingebaut, wobei in den meisten Bereichen recycelte Materialien verwendet 

werden. So entstehen modulare und komplett flexible Systembaumodule, die sich in verschiedenen 

Gebäudevarianten kombinieren lassen und nicht fest verbaut werden, sodass ein Umzug des gesamten 

Gebäudes und Weiterbetrieb an einem anderen Standort möglich ist.  

 

Planung und Expansion 

Ebenfalls in Wassenberg angesiedelt ist die eigene Planungsabteilung der TIN INN Gruppe. Hier wird 

die gesamte Technische Gebäudeausrüstung (TGA) wie Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen für 

die Hotels zentral durch eigene Mitarbeiter geplant. Hierdurch wird entsprechend der Unternehmens-

philosophie der TIN INN Gruppe sichergestellt, dass die Hotels sehr geringe CO2-Werte erreichen. 

 

Ein weiterer Baustein ist die Planung der weiteren Expansion der TIN INN Gruppe. Seit der Eröffnung 

des ersten Hotels in Erkelenz im 2. Quartal 2023 hat die TIN INN Gruppe weitere vier Hotels errichtet. 

Bis Ende des Jahres sollen weitere sieben Hotels errichtet und eröffnet werden. Die weitere Planung 

sieht den Betrieb von dreißig Hotels bis Ende 2026 vor. Die Identifizierung geeigneter Standorte, die 

Detailplanung der jeweiligen Hotels, die behördlichen Genehmigungsverfahren sowie der Erwerb der 

erforderlichen Grundstücke erfordert eine sorgfältige Planungsleistung, um die selbstgesteckten Expan-

sionspläne zu erreichen. 

 

Betrieb der Hotels 

Einzigartig ist, dass die TIN INN Gruppe die so errichteten Hotels auch planmäßig selbstständig betreibt, 

wobei im Einzelfall und ggf. im Rahmen der Skalierung auf vermehrt auch auf Franchisenehmer zurück-

gegriffen wird. Im Hinblick auf die von der TIN INN Gruppe anvisierten Zielgruppen, insb. Dienstrei-

sende, Handwerker, Eventgäste und Langzeitmieter, die eher preisbewusste Übernachtungsmöglich-

keiten suchen, wird für den Betrieb auf Rezeptions- und Servicepersonal verzichtet. Stattdessen erfolgt 

das Check-in durch die Hotelgäste selbstständig an voll digitalen Terminals, anstelle von Zimmerschlüs-

seln werden digitale Codes verwendet. Hierdurch gelingt es der TIN INN Gruppe die Betriebskosten 

sehr gering zu halten und eine im niedrigen Preissegment überdurchschnittlich hohe Marge pro Zimmer 

zu erwirtschaften. 
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Im Rahmen des Betriebs über Franchisenehmer werden die Hotels durch den Franchisenehmer gemäß 

bestimmter Vorgaben der TIN INN GmbH betrieben. Die bestehenden Franchiseverträge, die auch 

Grundlage für alle weiteren Franchisepartner sein sollen, sehen im Wesentlichen die Einräumung der 

für das Franchise erforderlichen Rechte, den Aufbau des Hotels inkl. der Stellung zentraler IT- und 

Serverdienste gegen eine monatliche Lizenzgebühr von 15 % des Umsatzes sowie einer einmaligen 

Zahlung in Höhe von TEUR 25 vor. Eine ordentliche Kündigung während der zehnjährigen Laufzeit ist 

ausgeschlossen; eine außerordentliche Kündigung ist bei Vorliegen eines wichtigen Grundes gemäß 

§ 314 BGB möglich. Zusätzlich besitzt die TIN INN GmbH ein Sonderkündigungsrecht im Todesfall des 

Franchisenehmers sowie bei einem Kontrollwechsel. Der Franchisenehmer hat bei vertragsgemäßem 

Verhalten ein einmaliges Optionsrecht zur Verlängerung des Vertrags um weitere fünf Jahre. 

 

Eigentum und Verwaltung der Hotels 

Letztlich erfolgt auch die Verwaltung der im Eigentum der TIN INN Gruppe stehenden Hotels durch die 

eigene Asset-Holding-Gesellschaft. 

 

Beteiligungen und Gruppenstruktur 

 

Zum Zeitpunkt des Einbeziehungsdokuments ist die TIN INN Holding an folgenden Gesellschaften direkt 

oder indirekt beteiligt:  

 

Name des Unternehmens Sitz Land Beteiligung in % 

TIN INN GmbH Wassenberg  Deutschland 100 

CONTAINERWERK eins GmbH    Wassenberg  Deutschland 100 

CONTAINERWERK pro GmbH Wassenberg  Deutschland 100 

WERK eins GmbH Wassenberg  Deutschland 89,9 

BAUWERK eins GmbH & Co. KG Wassenberg  Deutschland 89,9 

BAUWERK eins Verwaltungs GmbH Wassenberg  Deutschland 100 

 

Für die Produktion der Hotels ist die WERK eins GmbH zuständig.  

 

Die CONTAINERWERK eins GmbH übernimmt die Aufgaben der Planung und Projektsteuerung. 

 

Generalübernehmerin der TIN INN Gruppe ist die CONTAINERWERK pro GmbH.  

 

Die BAUWERK eins GmbH & Co. KG fungiert als Asset-Holding-Gesellschaft. Sie hält und verwaltet 

Vermögenswerte der TIN INN Gruppe.  

 

Die BAUWERK eins Verwaltungs GmbH ist als Verwaltungsgesellschaft vor allem für die administrati-

ven, organisatorischen Aufgaben innerhalb der TIN INN Gruppe zuständig.  

 

Die TIN INN GmbH betreibt das operative Geschäft. 

 

Das nachfolgende Schaubild zeigt die Struktur der TIN INN Gruppe: 
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2.3 Trends im operativen Geschäft und Markt 

 

Im Folgenden werden die wichtigsten aktuellen Trends, die sich auf die Emittentin und die Branche, in 

denen sie tätig ist, auswirken, dargestellt. 

 

Nach Beobachtung der Emittentin zeigen sich die folgenden Trends im operativen Geschäft und Markt:  

 

Steigender Bedarf an modularen und flexiblen Hotelkonzepten 

Die Nachfrage nach schnell skalierbaren, flexibel einsetzbaren Hotelstrukturen – insbesondere für tem-

poräre oder funktionale Nutzungen – wächst. Das Konzept der TIN INN Gruppe bietet hierfür eine wirt-

schaftliche und zeiteffiziente Lösung, die sich durch hohe Standardisierung und schnelle Errichtungs-

zeiten auszeichnet. 

 

Unterversorgung an Hotelkapazitäten in Mittelstädten 

In zahlreichen Mittelzentren Deutschlands nimmt die Zahl der Unternehmen im Beherbergungsgewerbe 

seit Jahren ab.1 Gleichzeitig bleibt die Nachfrage durch Geschäftsreisende, Monteure, Veranstaltungen 

und Touristen auf stabilem Niveau oder steigt sogar.23 Das Konzept der TIN INN Gruppe adressiert 

diese Angebotslücke gezielt mit einem skalierbaren, wirtschaftlich schlanken Produkt.  

 

Nachhaltigkeit und ESG-konformes Bauen 

Nachhaltigkeitskriterien gewinnen sowohl bei Investoren als auch bei Gästen an Bedeutung. Das Kon-

zept der TIN INN Gruppe nutzt upgecycelte Seecontainer, setzt auf ressourcenschonende Prozesse 

und leistet damit einen klaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und zur Reduktion des ökologischen Fuß-

abdrucks im Hotelbau. 

 

 
1 DEHOGA, März 2025, https://www.dehoga-bundesverband.de/zahlen-fakten/anzahl-der-unternehmen/. 
2 Hotel vor9, Dezember 2024, https://www.hotelvor9.de/inside/hotelmarkt-weniger-hotels-mehr-betten-und-uebernachtungen.  
3 HOTOUR, Langzeit-Analyse, Check-up 2020, https://hotour.de/wp-content/uploads/2023/07/2020-Check-UP-Wie-entwickeln-

sich-die-Hotelmaerkte-in-den-vergangenen-10-Jahren-2.pdf.  
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Digitale Kundenreise und kontaktloser Aufenthalt 

Die Digitalisierung des Aufenthalts – von der Buchung über den Check-in bis zur Abreise – ist ein zent-

raler Trend im Hotelgewerbe. Das Konzept der TIN INN Gruppe verzichtet vollständig auf eine klassi-

sche Rezeption und ermöglicht Gästen einen vollständig digitalen Aufenthalt mit hohem Komfort und 

geringen Betriebskosten. 

 

Fachkräftemangel im Gastgewerbe 

Die Branche leidet weiterhin unter strukturellem Personalmangel. Durch die konsequente Digitalisierung 

von Betriebsprozessen und den weitgehenden Verzicht auf Personal vor Ort minimiert das Konzept der 

TIN INN Gruppe die Personalabhängigkeit und steigert gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit. 

 

Verändertes Mobilitätsverhalten und neue Reiseformen 

Geschäftsreisende, Remote-Worker und „Workation“-Kunden stellen neue Anforderungen an Standort-

wahl, Aufenthaltsdauer und Flexibilität. Die standardisierten Standorte der TIN INN Gruppe sind ver-

kehrsgünstig gelegen und bieten ein Angebot, das sich an moderne, mobile Lebens- und Arbeitsformen 

anpasst. 

 

Darüber hinaus gibt es keine bereits bekannten Trends, die sich auf die Emittentin und die Branche, in 

denen sie tätig ist, auswirken. 

 

2.4 Abhängigkeit von Patenten und Lizenzen 

 

Die TIN INN Gruppe verfügt über ein eigenes Patent für die Container-Isolierung, was das angewandte 

monolithische (fugenlose) Isolierverfahren der ISO-Seefrachtcontainer auf Basis von Polyurethan-

Schaum sowie zudem das daraus entstehende Modul schützt. Sie verfügt zudem über die erforderlichen 

Lizenzen, um ein Hotelgewerbe zu betreiben.  

 

2.5 Rechtsstreitigkeiten 

 

Es gibt keine Rechtsstreitigkeiten, die einen erheblichen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- oder 

Ertragslage der Emittentin haben können. 

 

2.6 Bedeutende Veränderungen in der Finanzlage 

 

Seit der Veröffentlichung des letzten Abschlusses ist es zu keinen bedeutenden Veränderungen in der 

Finanzlage der Emittentin gekommen. 
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3.  Veröffentlichung von Finanzberichten 

 

Die gemäß § 17 Abs. 3 lit. c) und d) der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Deutsche Börse AG 

für den Freiverkehr an der Frankfurter Wertpapierbörse vorgelegten Abschlüsse und Lageberichte sind 

veröffentlicht und auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.corporate.tin-inn.com abrufbar. 

 

4.  Erklärung zum Geschäftskapital 

 

Die Emittentin ist der Meinung, dass ihr Geschäftskapital für ihre fälligen Zahlungsverpflichtungen und 

das Geschäftskapital der Gesellschaften der TIN INN Gruppe bei konsolidierter Betrachtung für deren 

fälligen Zahlungsverpflichtungen in den nächsten mindestens zwölf Monaten ausreichend ist.  

 

5. Kurze Beschreibung der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane 

 

5.1 Vorstand 

 

Der Vorstand der Gesellschaft besteht gemäß Nr. III. § 10 Abs. 1 der Satzung aus einer oder mehreren 

Personen. Die Zahl der Mitglieder des Vorstands bestimmt der Aufsichtsrat.  

 

Derzeit besteht der Vorstand aus zwei Mitgliedern: Herr Ivan Gregor Sascha Mallinowski und Herr Nico 

Sauerland. Herr Nico Sauerland und Herr Ivan Gregor Mallinowski gehören dem Vorstand der Gesell-

schaft seit ihrer Gründung an.  

 

Die Vergütung für die Mitglieder des Vorstands besteht derzeit aus einem Festgehalt in Höhe von 

TEUR 120 p.a. Daneben haben die Mitglieder des Vorstands Anspruch auf einen Mittelklasse-Firmen-

wagen.  

 

Herr Nico Sauerland hält zum Datum dieses Einbeziehungsdokuments mittelbar 501.250 Aktien der 

Gesellschaft.  

 

Herr Ivan Gregor Sascha Mallinowski hält zum Datum dieses Einbeziehungsdokuments mittelbar 

6.997.450 Aktien der Gesellschaft. 

 

Die Mitglieder des Vorstandes halten keine Optionen auf Aktien der Emittentin. 

 

In den letzten fünf Jahren ist kein Mitglied des Vorstandes  

 

-  wegen betrügerischer Handlungen verurteilt worden; oder 

-  Gegenstand öffentlicher Anschuldigungen und/oder Sanktionen von Seiten gesetzlicher Behör-

den oder Regulierungsbehörden (einschließlich Berufsverbände) gewesen.  

 

Herr Mallinowski war in den letzten fünf Jahren ferner nicht an Insolvenzen, Insolvenzverwaltungen oder 

Liquidationen beteiligt gewesen. 
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In den letzten fünf Jahren war Herr Sauerland an Insolvenzen, Insolvenzverwaltungen oder Liquidatio-

nen wie folgt beteiligt gewesen: 

 

Herr Sauerland war Kommanditist der Janzen & Sauerland GmbH & Co KG sowie Mitgesellschafter und 

Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschafterin, der Janzen & Sauerland Verwaltungsge-

sellschaft mbH. Durch Beschluss des Amtsgerichts Mönchengladbach vom 1. September 2020 wurde 

über das Vermögen der Janzen & Sauerland GmbH & Co KG das Insolvenzverfahren eröffnet. Durch 

rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts Mönchengladbach vom 5. Juli 2021 wurde die Eröffnung 

des Insolvenzverfahrens über das Vermögen der Janzen & Sauerland Verwaltungsgesellschaft mbH 

mangels Masse abgelehnt.  

 

5.2 Aufsichtsrat 

 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft besteht gemäß Nr. IV § 13 Abs. 1 der Satzung aus drei Mitgliedern. 

 

Derzeit besteht der Aufsichtsrat der Gesellschaft aus: 

 

- Herr Stefan Schütze, (Vorsitzender des Aufsichtsrates); 

- Herr Dr. Dominik Benner, (stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrates) und 

- Herr Prof. Christian Buer 

 

Über die Vergütung der Mitglieder für jedes volle Geschäftsjahr ihrer Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat 

entscheidet gemäß Nr. IV § 17 Abs. 1 der Satzung der Gesellschaft die Hauptversammlung. Der Vor-

sitzende des Aufsichtsrats erhält für seine Tätigkeit TEUR 30 p.a., der stellvertretende Vorsitzende des 

Aufsichtsrats TEUR 22,5 p.a. und andere Aufsichtsratsmitglieder TEUR 15 p.a. Eine etwa anfallende 

Umsatzsteuer wird gesondert vergütet. Die Festsetzung gilt, bis die Hauptversammlung etwas anderes 

beschließt. Aufsichtsratsmitglieder, die dem Aufsichtsrat nicht während eines vollen Geschäftsjahres 

angehört haben, erhalten die Vergütung für das Geschäftsjahr, in welchem die Aufsichtsratszugehörig-

keit beginnt und / oder endet, zeitanteilig. Gleiches gilt, wenn ein Geschäftsjahr nicht ein volles Kalen-

derjahr umfasst. Zudem werden die anfallenden Auslagen erstattet. 

 

Zum Datum dieses Einbeziehungsdokuments hält Herr Dr. Benner mittelbar 6.445.050 Aktien der Ge-

sellschaft. Die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrats der Gesellschaft halten keine Aktien der Gesell-

schaft. Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Gesellschaft halten keine Optionen auf Aktien der Emittentin. 

 

In den letzten fünf Jahren ist kein Mitglied des Aufsichtsrates 

 

-  wegen betrügerischer Handlungen verurteilt worden; oder 

-  an Insolvenzen, Insolvenzverwaltungen oder Liquidationen beteiligt gewesen; oder 

-  Gegenstand öffentlicher Anschuldigungen und/oder Sanktionen von Seiten gesetzlicher Behör-

den oder Regulierungsbehörden (einschließlich Berufsverbände) gewesen.  
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III. WESENTLICHE RISIKOFAKTOREN 

 

Im Folgenden werden nur die Risiken beschrieben, die spezifisch für die TIN INN Gruppe und/oder die 

Wertpapiere der Emittentin sind und die von wesentlicher Bedeutung sind. Die Beurteilung der Wesent-

lichkeit durch die Emittentin basiert auf dem Verhältnis zwischen der von der Emittentin angenommenen 

Eintrittswahrscheinlichkeit und dem Umfang der von der Emittentin angenommenen möglichen negati-

ven wirtschaftlichen Auswirkungen. Die Reihenfolge der Risikofaktoren sagt nichts über die Bedeutung 

eines bestimmten Risikos aus. 

 

1. Kurze Beschreibung der für die TIN INN Gruppe wesentlichen Risikofaktoren 

 

Risiken aus der Start-up-Unternehmung 

 

Es handelt sich bei der TIN INN Gruppe um ein Wachstumsunternehmen, dessen derzeitiges Ge-

schäftsmodell nur eine begrenzte Geschäftshistorie vorweisen kann, so dass die bisherigen Erfolge nur 

eingeschränkte Anhaltspunkte für die Prognose zukünftiger Entwicklungen liefern. Das Geschäftsmo-

dell insgesamt könnte sich als nicht tragfähig erweisen, wodurch die Gesellschaft in Zukunft nur gering-

fügige Umsätze erzielen könnte. Infolgedessen könnte das Risiko bestehen, dass die Gesellschaft ihren 

Geschäftsbetrieb einstellen muss. 

 

Die Emittentin ist von der Geschäftsentwicklung sowie den Erträgen und Ausschüttungen ihrer 

Tochtergesellschaften abhängig. 

 

Die Emittentin ist derzeit ausschließlich als Holdinggesellschaft tätig und verfügt über keine eigenen 

Einkünfte aus operativen Tätigkeiten. Das wesentliche Vermögen der Emittentin besteht aus ihrer Be-

teiligung an ihren Tochtergesellschaften. Der wirtschaftliche Erfolg der Emittentin hängt damit maßgeb-

lich von der Vermögens- und Ertragslage sowie vom wirtschaftlichen Erfolg ihrer operativen Tochterge-

sellschaften ab. Bei allen Beteiligungsgesellschaften besteht hiermit das Risiko, dass statt der einge-

stellten positiven eine negative Entwicklung eintritt oder dass es zu erheblichen Verzögerungen bei den 

erwarteten Gewinnrealisierungen kommt. Sämtliche die TIN INN Gruppe betreffenden Risiken und ne-

gativen Entwicklungen wirken sich ungemildert auf die Emittentin aus. Da die Emittentin kein weiteres 

profitables Geschäft hat, würde dies dazu führen, dass sie keine positiven Erträge erwirtschaftet. Dies 

könnte im schlimmsten Fall die Insolvenz der Emittentin zur Folge haben und dazu führen, dass Anleger 

damit ihr gesamtes Kapital verlieren.  

 

Die Wachstumsstrategie ist abhängig von der Identifikation geeigneter Standorte 

 

Ein zentrales Element des derzeitigen Geschäftsmodells der TIN INN Gruppe ist die Expansion. So 

sollen nach der derzeitigen Planung über die erste Anbaustufe, in dessen Rahmen aktuell die Errichtung 

und Inbetriebnahme von sieben weiteren Hotels an verschiedenen Standorten in Deutschland bis Ende 

2025 vorgesehen ist, bis Ende 2026 dreißig Hotels und bis Ende 2029 über siebzig Hotels gebaut und 

eröffnet werden. Auch wenn es nach Einschätzung der Emittentin alleine in Deutschland ein Marktpo-

tential von rund 300 Standorten gibt, ist die Verfügbarkeit geeigneter Standorte anhand der von der 

TIN INN Gruppe vorgesehenen Anforderungen an die jeweilige Makro- und Mikrolage naturgemäß be-

grenzt. Sollte es der TIN INN Gruppe nicht gelingen, geeignete Standorte im erforderlichen Umfang zu 
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identifizieren und zu akquirieren, würde sich die Wachstumsstrategie der TIN INN Gruppe verlangsa-

men und damit auf die zukünftigen Einnahmen aus der operativen Tätigkeit auswirken. Zudem besteht 

das Risiko, dass es durch eine fehlerhafte Standortauswahl zur Eröffnung nicht rentabler Hotels führt, 

was zu erheblichen zusätzlichen finanziellen Belastungen der TIN INN Gruppe führen könnte. Dies 

könnte zu Verlusten und im schlimmsten Fall zu einer Insolvenz der Emittentin und damit zu einem 

Verlust des gesamten eingesetzten Kapitals der Anleger führen. 

 

Der Erfolg der TIN INN Gruppe ist abhängig von der Nachfrage potenzieller Kunden 

 

Die derzeitigen und künftigen Hotels der TIN INN Gruppe befinden sich in einem nach Ansicht der Emit-

tentin bisher kaum erschlossen Übernachtungsmarkt, im niedrigen Preissegment in kleineren und mitt-

leren Städten sowie in Randlagen. Zur Zielgruppe der TIN INN Gruppe gehören Dienstreisende, Hand-

werker und Monteure, Eventgäste sowie Langzeitmieter. Die TIN INN Gruppe kann ihre Hotels nur dann 

wirtschaftlich betreiben, wenn sie eine möglichst hohe Auslastung erreicht. Daher ist der Erfolg der TIN 

INN Gruppe von der Nachfrage potenzieller Kunden abhängig. Konjunkturelle Abschwünge im Bau- 

und/oder Veranstaltungssektor könnten die Nachfrage nach Hotels der TIN INN Gruppe erheblich ein-

schränken. Dies könnte dazu führen, dass die TIN INN Gruppe keine positiven Erträge erwirtschaftet. 

 

Die TIN INN Gruppe konkurriert mit anderen Wettbewerbern um potenzielle Kunden 

 

Die TIN INN Gruppe ist im budgetorientierten Hotelmarkt tätig, der durch intensive Konkurrenz etablier-

ter Hotelketten geprägt ist. Auch wenn die TIN INN Gruppe nach ihrer Ansicht in einem bisher kaum 

erschlossenen Übernachtungssegment tätig ist, konkurriert sie nicht nur mit den etablierten Hotelketten, 

sondern auch mit Anbietern kurzfristiger Wohnraumlösungen, etwa über Plattformen wie Airbnb, um 

potenzielle Kunden. Es ist auch nicht ausgeschlossen, dass neue Wettbewerber mit klassischen Über-

nachtungsangeboten in dieses Marktsegment eintreten oder das Geschäftsmodell der TIN INN Gruppe 

übernehmen. Zudem gibt es bereits einen anderen Anbieter von modularen Mikrohotels aus Überse-

econtainern in einer anderen Nische der Übernachtungsbranche. Sollte dieser Anbieter seine Ge-

schäftstätigkeit auf das Übernachtungssegment der TIN INN Gruppe ausweiten oder umstellen oder 

sollten sonst Wettbewerber in dieses Segment eintreten, könnte die TIN INN Gruppe nicht in der Lage 

sein, ihre Hotels im erforderlichen Umfang auszulasten oder könnte gezwungen sein, ihre Zimmerpreise 

zu senken, was sich jeweils negativ auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der TIN INN Gruppe 

auswirken könnte. 

 

Es könnten Systemausfälle, Unterbrechungen, und sonstige Störungen der EDV-, Internet- und 

Software-Systeme auftreten. 

 

Die Funktionsfähigkeit der volldigitalisierten Hotels durch die verwendeten IT-Systeme und weiteren 

EDV-Produkte und damit sowohl die permanente Funktionsfähigkeit als auch die zeitnahe Behebung 

auftretender IT-Störungen ist für die TIN INN Gruppe von größter Bedeutung. Das gilt nicht nur für die 

interne Administration, sondern auch für das Angebot, die Buchung und den Zugang zu ihren Hotels. 

Trotz umfassender Maßnahmen zur Datensicherung und Überbrückung von Systemstörungen lassen 

sich Störungen und/oder vollständige Ausfälle der EDV-, Internet- und Software-Systeme nicht aus-

schließen. Datenverluste und IT-Störungen können dazu führen, dass gegenüber Hotelkunden und/oder 
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sonstigen Geschäftspartnern wie z.B. den Franchisenehmern keine oder keine ordentliche Leistung er-

bracht werden kann und sich die Emittentin dadurch schadensersatzpflichtig macht und/oder dies der 

Reputation schadet. Die Verpflichtung zur Erfüllung von Schadensersatzforderungen oder eine gerin-

gere Nachfrage nach den von der Emittentin angebotenen Dienstleistungen könnte zu einer Verschlech-

terung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Emittentin führen. Dies könnte zu Verlusten und 

im schlimmsten Fall zu einer Insolvenz der Emittentin und damit zu einem Verlust des gesamten einge-

setzten Kapitals der Anleger führen. 

 

Die TIN INN Gruppe ist Risiken aus Franchiseverträgen ausgesetzt. 

 

Die TIN INN Gruppe betreibt ihre Hotels grundsätzlich selbst und im eigenen Namen. Derzeit werden 

allerdings zwei Hotels im Rahmen eines Franchisevertrages betrieben und auch für die Zukunft kann 

nicht ausgeschlossen werden, dass einzelne Hotels der TIN INN Gruppe über Franchisenehmer betrie-

ben werden. Mithin ist die TIN INN Gruppe in gewissen Umfang abhängig von dem sorgfältigen Hotel-

betrieb dieser Franchisenehmer. Durch diese Vertragspartner veranlasste Reputations- oder Image-

schäden dieser Vertragspartner können negative Auswirkungen auf die Geschäftstätigkeit der TIN INN 

Gruppe, insbesondere auf die Belegung der Hotels und damit die Einnahmen aus der operativen Tätig-

keit und insbesondere auch auf die geplante Eröffnung weiterer Hotels haben, die scheitern könnte.  

 

Die TIN INN Gruppe unterliegt Risiken in Bezug auf Bau- und sonstiger Genehmigungen. 

 

Die modulare Containerbauweise der Hotels der TIN INN Gruppe stellt besondere Anforderungen an 

Planung, Genehmigung und Errichtung. Vor der Eröffnung eines neuen Hotelstandorts sind daher um-

fangreiche Planungsarbeiten erforderlich, die eine intensive und genaue Vorbereitung durch die TIN 

INN Gruppe erfordern. Insbesondere ist die Erteilung von behördlichen Baugenehmigungen von der 

Einhaltung bauplanungsrechtlicher und örtlich divergierender bauordnungsrechtlicher Bestimmungen 

abhängig. Die Einhaltung dieser Anforderungen kann in der Praxis aufwendig und kostenintensiv sein. 

Verzögerungen bei der Erteilung von Baugenehmigungen oder die Versagung einer Baugenehmigung 

könnte die Aufgabe eines konkreten Standortaufbaus bedeuten, was sich jeweils negativ auf die Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der TIN INN Gruppe auswirken könnte. 

 

Die TIN INN Gruppe ist Risiken aus einer negativen Zinsentwicklung ausgesetzt. 

 

Die Finanzierung der geplanten Expansion soll hauptsächlich durch Fremdkapital erfolgen. Durch das 

Ende der Niedrigzinsphase sind die Kosten für Fremdkapital wegen höherer Zinsen in den letzten Jah-

ren deutlich angestiegen. Höhere und insbesondere eine anhaltende Erhöhung von Zinssätzen beein-

flussen sowohl die Refinanzierungskosten als auch die Bewertung von Projekten und können somit die 

die Projektkalkulationen erheblich negativ verändern. Unvorhergesehene Zinssteigerungen können zu 

einer Erhöhung der Finanzierungskosten führen und die Rentabilität geplanter Vorhaben negativ beein-

flussen. Dies könnte dazu führen, dass die TIN INN Gruppe keine oder deutlich niedrigere Erträge er-

wirtschaftet. 
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Neue regulatorische Nachhaltigkeitsbestimmungen können das Geschäft der Emittentin negativ 

beeinflussen. 

 

Die zunehmende regulatorische Komplexität, insbesondere im Bereich ESG-Anforderungen, der EU-

Taxonomie sowie technischer und baurechtlicher Vorgaben, erfordert eine kontinuierliche Anpassung 

interner Prozesse und Nachweisdokumentationen. Diese Entwicklung führt zu einem steigenden admi-

nistrativen Aufwand und damit höheren Kosten. Die Nichteinhaltung solcher Bestimmungen kann po-

tenziell zudem zur Verhängung von Bußgeldern und/oder Reputationsschäden führen.  

 

Die Emittentin ist vom Know-how und dem Netzwerk von Schlüsselpersonen abhängig. 

 

Die erfolgreiche Umsetzung der Geschäftsstrategie und Unternehmensziele und damit der Erfolg der 

Emittentin basieren insbesondere auf den Kenntnissen, Fähigkeiten, Kontakten und Erfahrungen des 

derzeitigen Managements der Emittentin. Es ist nicht sichergestellt, dass es der Emittentin jederzeit 

gelingen wird, die derzeitigen Führungspersonen im Unternehmen zu halten oder erforderlichenfalls 

neue zu gewinnen. Für den Geschäftsbetrieb ist zudem ein gut ausgebautes Netzwerk aus persönlichen 

Beziehungen und wichtigen Kontakten erforderlich. Das Kernteam um die Gründer der Emittentin, Herr 

Nico Sauerland, Herr Ivan Gregor Sascha Mallinowski (beide Mitglieder des Vorstands der Emittentin) 

und Herr Michael Haiser sowie das weitere obere Management verfügen nach Auffassung der Emitten-

tin über ein entsprechendes Know-how, relevante Erfahrungen und ein Netzwerk an persönlichen Be-

ziehungen zu Unternehmen und Personen, die für die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft relevant sind. 

Sollten Mitglieder des Managements das Unternehmen verlassen, besteht die Gefahr, dass wertvolle 

Kenntnisse, Fähigkeiten, Vertriebskontakte und Erfahrungen für die Gesellschaft verloren gehen 

und/oder Mitbewerbern zugänglich gemacht werden. Sowohl der Verlust als auch Schwierigkeiten bei 

einer etwa erforderlichen Neubesetzung könnten sich jeweils nachteilig auf die Geschäftstätigkeit der 

Emittentin und damit auf ihre Vermögens-, Finanz- und Ertragslage auswirken. Eine weniger erfolgrei-

che Ausübung der Geschäftstätigkeit der Emittentin könnte zu Verlusten und im schlimmsten Fall zu 

einer Insolvenz der Emittentin und damit zu einem Verlust des gesamten eingesetzten Kapitals der 

Anleger führen. 

 

Die TIN INN Gruppe könnte Schwierigkeiten haben, geeignetes Fachpersonal zu finden.  

 

Von der eigenen Bauplanung über die Serienproduktion bis zum Eigentum und Betrieb der Hotels deckt 

die TIN INN Gruppe die gesamte Wertschöpfungskette ab. Sie ist daher von ihrer Fähigkeit abhängig, 

in erforderlichem Umfang qualifizierte Mitarbeiter mit branchenspezifischem Know-how einstellen und 

halten zu können. Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die hierfür zwingend benötigten Mitar-

beiter mit der erforderlichen fachlichen und/oder technischen Qualifikation am Personalmarkt nicht ge-

wonnen werden können. Um ihre Dienstleistungen anbieten zu können, benötigt die TIN INN Gruppe 

Fachpersonal, das sowohl qualifiziert ist als auch für marktgerechte Löhne arbeitet. Neben den Hotel-

mitarbeitern vor Ort gilt das auch für die Mitarbeiter in der Produktion sowie für fachspezifisch qualifi-

zierte Mitarbeiter in den Bereichen Hotelplanung und -management. Sollte es der TIN INN Gruppe nicht 

gelingen, qualifizierte Mitarbeiter zu gewinnen und zu halten, besteht das Risiko, dass sie nicht oder nur 

zu erhöhten Personalkosten in der Lage sein wird, ihr bestehendes Hotelkonzept beizubehalten und 

erfolgreich neue Servicelösungen zu entwickeln und anzubieten, neue Geschäftsmöglichkeiten zu iden-

tifizieren und letztlich ihre Wachstumsstrategie erfolgreich umzusetzen. 
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Es besteht das Risiko von Interessenkonflikten. 

 

Die Vorstandsmitglieder der Emittentin, Herr Nico Sauerland und Herr Ivan Gregor Sascha Mallinowski, 

halten mittelbar über ihre jeweiligen Beteiligungsgesellschaften 501.250 bzw. 6.997.450 Aktien (2,50 % 

bzw. 34,90 % der Stimmrechte). Der stellvertretende Vorsitzende des Aufsichtsrates, Herr Dr. Benner, 

hält mittelbar 6.445.050 Aktien (32,14 % der Stimmrechte) der Emittentin. 

 

Aufgrund der vorstehend dargelegten Verflechtungen ist nicht auszuschließen, dass es bezüglich der 

jeweiligen Verpflichtungen der genannten Personen in ihren Funktionen als Vorstands- bzw. Aufsichts-

ratsmitglieder einerseits und ihren privaten Interessen und/oder sonstigen Verpflichtungen andererseits, 

zu Interessenkonflikten kommt, z.B. sie Entscheidungen zum Nachteil der Emittentin oder deren anderer 

Aktionäre treffen, wenn sie von diesen Entscheidungen gleichzeitig als Aktionäre betroffen sind, etwa 

wenn es um Kapitalmaßnahmen oder Dividendenausschüttungen geht. Dadurch könnte die Emittentin 

wirtschaftliche Nachteile erleiden. Wirtschaftliche Nachteile der Emittentin könnten zu Verlusten und im 

schlimmsten Fall zu einer Insolvenz der Emittentin und damit zu einem Verlust des gesamten einge-

setzten Kapitals der Anleger führen.  

 

2. Kurze Beschreibung der für die Wertpapiere wesentlichen Risikofaktoren 

 

Für die Aktionäre besteht das Risiko einer künftigen Verwässerung ihrer Beteiligung an der Ge-

sellschaft. 

 

Die Gesellschaft kann in Zukunft weitere Kapitalmaßnahmen zur Stärkung des Eigenkapitals oder zur 

Finanzierung der Geschäftstätigkeit und des Wachstums durchführen, da sie für die geplante weitere 

Geschäftsentwicklung laufend Kapital benötigt. Die Gesellschaft kann nicht garantieren, dass ihr dies in 

Zukunft zu angemessenen Bedingungen möglich sein wird, zumal auch Umstände eine Rolle spielen, 

die außerhalb des Einflussbereichs der TIN INN Gruppe liegen, wie z. B. die allgemeine Lage an den 

Kapitalmärkten und auch die Bereitschaft der Altaktionäre, bei Kapitalmaßnahmen neue Aktien zu 

zeichnen.  

 

Ein Verwässerungsrisiko besteht insbesondere im Falle der Ausnutzung des genehmigten Kapitals, so-

fern von der Möglichkeit des Bezugsrechtsausschlusses Gebrauch gemacht wird. Die Hauptversamm-

lung der Gesellschaft vom 12. Februar 2025 hat die Schaffung eines genehmigten Kapitals in Höhe von 

EUR 10.025.000,00 (Genehmigtes Kapital 2025) beschlossen, das zum Datum dieses Einbeziehungs-

dokuments noch in voller Höhe besteht. Die Ermächtigung erlaubt den Ausschluss des Bezugsrechts 

der Aktionäre in den hierfür anerkannten Fällen. Zudem ist das Grundkapitel der Emittentin durch Be-

schluss der Hauptversammlung vom 19. März 2025 bedingt erhöht um bis zu EUR 10.025.000,00 (Be-

dingtes Kapital 2025). Die bedingte Kapitalerhöhung dient der Bedienung von Schuldverschreibungen, 

die aufgrund des Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung vom 19. März 2025 ausgegeben 

werden. 

 

Je nach Ausgestaltung künftiger Kapitalmaßnahmen können diese bei einem Verzicht auf die Ausübung 

des Bezugsrechts oder auch bei einem Ausschluss des Bezugsrechts zu einer Verwässerung der Be-

teiligung der Aktionäre führen, d. h. zu einer Verringerung des in einer bestehenden Aktie verbrieften 
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Anteils an der Gesellschaft und des entsprechenden Anteils am (möglichen) Gewinn. Dies könnte sich 

auch negativ auf den Kurs der Tin Inn-Aktie auswirken. 

 

Es besteht das Risiko, dass der Aktienkurs bei künftigen Verkäufen von Aktien durch die derzei-

tigen Großaktionäre fällt. 

 

Hauptanteilseigner der Emittentin sind die die ZEUS Holding GmbH, Wassenberg, die mit 34,90 % am 

Grundkapital und den Stimmrechten beteiligt ist und die BM Grundbesitz GmbH & Co. KG, Wiesbaden, 

die mit 32,14 % am Grundkapital und den Stimmrechten beteiligt ist. Sollten die derzeitigen Großaktio-

näre in erheblichem Umfang Aktien auf dem öffentlichen Markt verkaufen oder sollte sich auf dem Markt 

die Überzeugung herausbilden, dass es zu solchen Verkäufen kommen könnte, besteht die Möglichkeit, 

dass dies den Kurs der Aktie der Gesellschaft negativ beeinflusst. 
 
Es besteht das Risiko einer Insolvenz der Gesellschaft 

 

Eine Investition in Aktien bringt das Eigenkapitalrisiko mit sich. Im Fall der Insolvenz und / oder Auflö-

sung der TIN INN Gruppe kann es zu einem Totalverlust des eingesetzten Kapitals kommen. Insbeson-

dere werden aus dem Erlös der Verwertung des Gesellschaftsvermögens zunächst vorrangig die For-

derungen der Fremdkapitalgeber abgegolten, und erst nach deren vollständiger Erfüllung würde ein 

(unwahrscheinlicher) verbliebener Überschuss an die Aktionäre verteilt. Auf dieses eigentlich allge-

meine Risiko wird hier besonders hingewiesen, weil der Insolvenzfall als denkbare Folge der wesent-

lichsten Risiken in Bezug auf die TIN INN Gruppe (junges Wachstumsunternehmen mit hohen Investi-

tionskosten pro Standort) in diesem Fall näherliegt als in anderen Fällen. 
 
Es bestehen Risiken aus der Volatilität des Kurses der Aktie der Emittentin. 

 

Der Kurs der Aktie der Emittentin kann insbesondere durch Schwankungen der tatsächlichen oder prog-

nostizierten Betriebsergebnisse der Gesellschaft und ihrer Beteiligungen oder ihrer Konkurrenten oder 

von Konkurrenten ihrer Beteiligungen, Änderungen von Gewinnprognosen bzw. Schätzungen oder 

Nichterfüllung von Gewinnerwartungen von Wertpapieranalysten, Änderungen der allgemeinen Wirt-

schaftsbedingungen, Änderungen des Aktionärskreises sowie durch weitere Faktoren erheblichen 

Preisschwankungen ausgesetzt sein. Auch können generelle Schwankungen der Kurse insbesondere 

von Aktien von Unternehmen aus der gleichen Branche zu einem Preisdruck auf die Aktien der Emit-

tentin führen, ohne dass dafür notwendigerweise ein Grund im Geschäft oder in den Ertragsaussichten 

der Gesellschaft gegeben ist. Hohe Schwankungen des Aktienkurses bei geringen gehandelten Stück-

zahlen ebenso wie Änderungen der Anzahl der im Streubesitz gehaltenen Aktien können zur Folge 

haben, dass das investierte Kapital der Inhaber der Aktien an der Emittentin hohen Schwankungen 

unterworfen ist. 
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IV. WESENTLICHE INFORMATIONEN ÜBER DIE WERTPAPIERE UND DIE EINBEZIEHUNG 

 

1. Kurze Beschreibung der einzubeziehenden Wertpapiere  

 

Dieses Einbeziehungsdokument bezieht sich auf das derzeitige Grundkapital der Emittentin in Höhe 

von EUR 20.050.000,00, eingeteilt in 20.050.000 auf den Namen lautende Stammaktien ohne Nennbe-

trag mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von je EUR 1,00 mit der International Securities 

Identification Numbers (ISIN) DE000A40ZTT8. 

 

Im Zuge der Einbeziehung der Aktien der Emittentin in das Segment Scale findet kein Angebot von 

Aktien statt. Bei der Emittentin bestehen derzeit auch keine Aktienbeteiligungsprogramme. 

 

Die Aktien der Emittentin sind geeignet (i) für Privatanleger und solche Anleger, welche die Anforderun-

gen an professionelle Kunden und geeignete Gegenparteien (jeweils im Sinne von MiFID II) erfüllen mit 

dem Ziel der allgemeinen Vermögensbildung und vertieften Kenntnissen und Erfahrungen in Aktienin-

vestitionen und (ii) für einen Vertrieb über alle nach MiFID II zulässigen Vertriebskanäle. Die Aktien 

richten sich hierbei an Anleger, die einen mittel- bis langfristigen Anlagehorizont aufweisen.  

  

Ungeachtet dessen sollten Anleger folgendes beachten: der Preis der Aktien könnte sinken und Anleger 

könnten ihre gesamte oder Teile ihrer Anlage verlieren; Aktien bieten keinen garantierten Ertrag oder 

Kapitalschutz; und eine Investition in Aktien ist nur für solche Anleger geeignet, die keinen garantierten 

Ertrag oder Kapitalschutz benötigen, die entweder eigenständig oder gemeinsam mit einem geeigneten 

Finanzberater (oder sonstigen Berater) fähig sind, die Vorzüge und Risiken einer solchen Anlage zu 

beurteilen und die über ausreichende Mittel verfügen, um jeglichen hieraus möglicherweise erwachsen-

den Verlust zu verkraften. 

 

Innerhalb der Kapitalstruktur der Emittentin zählen die Aktien zum Eigenkapital, somit sind die Aktien 

im Falle einer Insolvenz der Gesellschaft gegenüber allen anderen Wertpapieren und Forderungen 

nachrangig. 

 

Die Aktien sind mit voller Gewinnberechtigung ab dem 1. Januar 2025 ausgestattet. Jede Aktie gewährt 

in der Hauptversammlung eine Stimme. An einem etwaigen Liquidationserlös nehmen sie entsprechend 

ihrem rechnerischen Anteil am Grundkapital teil. Zudem besteht das Recht auf Bezug neu ausgegebe-

ner Aktien bei Kapitalerhöhungen (§ 186 AktG). 

 

Es gibt keine Beschränkungen für die freie Handelbarkeit der Anteile. 

 

Der für das (Rumpf-)Geschäftsjahr 2024 erwirtschaftete Jahresüberschuss in Höhe von EUR 9.112,05 

wurde auf neue Rechnung vorgetragen. 

 

Die Gesellschaft strebt zukünftig eine Dividendenpolitik an, die sowohl die Interessen der Aktionäre als 

auch die allgemeine Lage der Gesellschaft berücksichtigt. Zukünftige Dividendenzahlungen erfolgen in 

Abhängigkeit von der Ertragslage der Gesellschaft, ihrer finanziellen Lage, dem Liquiditätsbedarf, der 

allgemeinen Geschäftslage der Märkte, in denen TIN INN Gruppe aktiv ist, sowie dem steuerlichen und 

regulatorischen Umfeld. 



20 | 22 

 

2. Kurze Beschreibung bestehender Lock-up-Vereinbarungen 
 
Es bestehen keine Lock-up-Vereinbarungen in Bezug auf die Aktien.  

 

3. Kurze Beschreibung der Gründe für die Einbeziehung in Scale  
 

Die TIN INN Holding möchte durch die Einbeziehung ihrer Aktien in den Handel im Freiverkehr (Scale-

Segment) der Frankfurter Börse neue Wege der Kapitalbeschaffung sowie den Zugang zu nationalen 

und internationalen Investoren schaffen. Darüber hinaus ist mit dem Handel der Aktien eine Erhöhung 

des Bekanntheitsgrades verbunden. 

 

Die Gesellschaft wird keine Erlöse im Zusammenhang mit dem Gegenstand dieses Einbeziehungsdo-

kuments erhalten. 

 

4. Kurze Beschreibung sonstiger relevanter Informationen  

 

Da im Rahmen dieser Einbeziehung in das Segment Scale keine neuen Aktien der Gesellschaft ausge-

geben werden, werden weder der Gesellschaft noch dem antragstellenden Capital Market Partner durch 

die Einbeziehung der Aktien der Gesellschaft in das Scale-Segment Wertpapierverkaufserlöse zuflie-

ßen. Die Gesellschaft ist aktuell nicht im Besitz von eigenen Aktien (Treasury Shares). 

 

Der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende der Emittentin, Herr Dr. Dominik Benner, ist geschäfts-

führender mittelbarer Gesellschafter der BM Grundbesitz GmbH & Co. KG, die 6.445.050 (32,14 %) der 

Anteile an der Emittentin hält. Die Vorstandsmitglieder Nico Sauerland und Ivan Gregor Sascha Malli-

nowski sind jeweils mittelbar mit 501.250 (2,50 %) bzw. 6.997.450 (34,90 %) Aktien an der Gesellschaft 

beteiligt. 

 

Die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank steht im Zusammenhang mit der Einbeziehung der Aktien in 

einem vertraglichen Verhältnis mit der TIN INN Holding. Sie erhält für ihre Tätigkeit eine marktübliche 

Vergütung. Darüber hinaus hat die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG kein Interesse an der 

Einbeziehung in den Handel im Freiverkehr (Segement Scale) der Frankfurter Wertpapierbörse. Inte-

ressenkonflikte bestehen insoweit nicht. 

 

Der Vorstand, der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende und die anderen Aktionäre der Gesellschaft 

haben auch ein Interesse an dem Gegenstand dieses Einbeziehungsdokuments. Schließlich hat auch 

die Gesellschaft selbst ein Interesse an dem Gegenstand dieses Einbeziehungsdokuments, da hier-

durch neue Wege der Kapitalbeschaffung sowie der Zugang zu nationalen und internationalen Investo-

ren geschaffen werden und mit dem Handel der Aktien eine Erhöhung des Bekanntheitsgrades verbun-

den ist.  
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